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125 Personen arbeiten an der 20. SIAMS 
Wie bei jeder Veranstaltung der SIAMS wurden die Aussteller unmittelbar nach der Messe um ihre Meinung gebeten, um „das Eisen zu schmieden, solange es heiss ist“. Knapp hundert von ihnen haben an der Umfrage zur Zufriedenheit und Verbesserung teilgenommen. Zudem reisten 25 Unternehmen am 21. Mai 2026 nach Moutier, um an einer Nachbesprechung teilzunehmen. Das Ergebnis? Spannende Diskussionen und Ideen, um für die 20. Ausgabe der SIAMS vom 4. bis 7. April 2028 einen Meilenstein zu setzen.
Zu Beginn der Veranstaltung bedankten sich die Organisatoren bei den Ausstellern für ihre Treue, denn weniger als einen Monat nach der Messe wurden bereits mehr als 75 % der Ausstellungsflächen vorreserviert. Account Manager Christophe Bichsel meint dazu: „Das ist ja bereits aussergewöhnlich, entspricht aber noch lange nicht der tatsächlichen Nachfrage. Viele Unternehmen haben uns bereits mündlich mitgeteilt, das sie auch 2028 beabsichtigen teilzunehmen, haben aber das entsprechende Formular noch nicht übermittelt.“ Die Veranstalter rechnen damit, in den kommenden Wochen mehr als 90 % der Anmeldungen zu erhalten.
Äusserst engagierte Teilnehmer
Alle Aspekte der Messe wurden unter die Lupe genommen: von der Vorbereitung über die Arbeitsmittel und die Dienstleistungen vor, während und nach der Veranstaltung bis hin zur Kommunikation, den Toiletten, dem Geschirr, den Parkplätzen, dem Informationsportal, der Zusammenarbeit und vielem mehr. Insgesamt heben die Aussteller die gute Organisation und die unkomplizierte Zusammenarbeit auf jeder Ebene hervor. „Es sind gerade diese Unkompliziertheit und Zugänglichkeit, die es uns ermöglichen, vielbeschäftigte Verantwortliche für eine Sitzung von immerhin zweieinhalb Stunden zusammenzubringen. Dafür sind wir sehr dankbar“, erklärt CEO Pierre-Yves Kohler.

Die 2026 eingeführten Verbesserungen stossen auf grossen Anklang
Die umfangreichen Investitionen in die Gebäudesanierung haben sich ausgezahlt: Vor allem der Zugang für Menschen mit eingeschränkter Mobilität wurde erleichtert, doch das ist noch längst nicht alles. Christelle Habegger, Marketingleiterin bei Louis Bélet, erklärt: Wir haben die Verbesserungen der Verkehrsabläufe innerhalb und zwischen den Gebäuden sehr geschätzt. Die Verbreiterung der Durchgänge und der neue Zugang von der oberen Halle zum zweiten Stock des Gebäudes haben die Zugänge zwischen den beiden Haupthallen erheblich entlastet.” Die neuen Zeitpläne für den Aufbau und insbesondere das Verlegen des Teppichs in den Gängen am Montagabend wurden als ausgezeichnet bewertet, ebenso die Dienstleistungen im Bereich der Leergutabwicklung, während die Parkplätze nur geringfügige Anpassungen erforderten.

Eine sehr positiv bewertete Veranstaltung
Auch wenn die detaillierten Ergebnisse der Zufriedenheitsumfragen (bei Ausstellern und Besuchern) erst Ende Juni vorliegen werden, zeigten sich die Teilnehmer überrascht – nicht nur von der hohen Besucherzahl bereits am Dienstag, dem Eröffnungstag, sondern auch von der Qualität der (konkreten) Anfragen und Projekte. Natürlich ist es leicht, Verallgemeinerungen anzustellen – jedes Unternehmen ist schliesslich einzigartig – doch ziehen die Organisatoren eine sowohl qualitativ wie quantitativ sehr positive Bilanz der SIAMS-Ausgabe 2026.

Verbesserungen: ja, sicher. Revolution: eindeutig nein.
Renaud Perrin, CEO von Swissmachines, fasst die Position der Aussteller treffend zusammen: „Wir sind sehr zufrieden mit der Organisation der SIAMS und der Messe im Allgemeinen. Wir schätzen es, dass sich die Dinge ständig verbessern, aber auch, dass die Stärken der Messe – ihre Grösse, ihre Geselligkeit, ihr Fokus, ihre Effizienz und ihr Streben nach Qualität – unverändert bleiben.“ Kurz gesagt: ein Ja zur Evolution und ein Nein zur Revolution. Pierre-Yves Kohler fügt hinzu: „Auch deshalb sind diese Gespräche mit unseren Ausstellern so wichtig; wir verstehen so immer besser, was für sie ausschlaggebend ist, und das ist grundlegend, um den Kontakt zu unseren Kunden aufrechtzuerhalten.”

Und was gibt’s Neues für 2028?
Doch auch wenn die SIAMS 2026 nicht nach grösseren Korrekturen verlangt, werden doch zahlreiche Aspekte verbessert werden. „Wir hatten einen neuen Partner für den Geschirrverleih verpflichtet, doch leider hat dieser die Bedeutung der Veranstaltung nicht erkannt, und der Service entsprach nicht unseren Erwartungen. Wir haben gemeinsam mit unseren Ausstellern direkt den für 2028 gewünschten Service skizziert … und werden ihn nun umsetzen“, erläutert Christophe Bichsel. An den Parkplatzlösungen werden noch Feinabstimmungen vorgenommen, und die Aussteller wünschen sich, dass die Messe am Freitag bereits um 16:00 Uhr statt um 17:00 Uhr schliesst. 
In den kommenden Wochen ist zudem eine Nachbesprechung mit allen technischen Partnern geplant.
Und das Fazit der Sitzung?
Die SIAMS-Organisatoren kommen zu folgendem Schluss: „Wir haben wirklich die besten Aussteller der Welt … und den besten Job der Welt! Wir gehen voller Energie und hochmotiviert aus dieser Sitzung hervor und bedanken uns noch einmal bei all unseren Ausstellerinnen und Ausstellern. Auf zu einer fantastischen Ausgabe 2028!“ 

Kommende SIAMS-Aktivitäten:
· 2. Ausgabe des „Forums für industrielle Nachhaltigkeit” in Zusammenarbeit mit i-moutier: 26. August 2026
· 4. Ausgabe der „Pitch idé“ in Zusammenarbeit mit Swiss Engineering, HE-Arc Ingénierie und der BFH: 26. Oktober 2026
· Kommunikation auf dem Informationsportal: 24/7/365
· 3. Ausgabe der SIAMS TV-Days auf Canal Alpha: 19. bis 23. April 2027
· 20. Ausgabe der SIAMS: 4. bis 7. April 2028
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